Datum: Ort: Info:
Bewerter: Kat:

Punkte

Punkte von bis

max.

Person 1

1a) Kommunikation und Prasentation:

BegriiBung und Prasentation, weitere Inhalte bei der Begehung 0-5
Prasentationsunterlagen: PPT oder Bilderschau
S 1b) Inhalt der Prisentation" 0-10
§ Gestaltung der 6ffentl. Flachen u. Geb&ude (Jahreszeiten) Gruppenprojekte (Vereinen, Senioren,
g Kindern u. Jugendlichen) Schulungen, Vortrage, Ausfliige zum Blumenschmuck, Nachhaltige
S _ Proiekte
1c) Okologie und Umweltschutz"
Alternative Wildkrautbekampfung, Pflanzenschutz biologisch, Pflanzenstarkung, organischer 0-15
Diinger, Substratwahl, Griinraumverordnung 30
&  2a) offentliche Griinflichen und Parkanlagen (Schwimmbaéder, Pflegeeinrichtungen, 0-25
E Parkflachen), Schattenbdaume auf 6ffentlichen Fldchen -
3a) Ortseinfahrt" 0-15
w _ Gestaltung und Bepflanzung, sowie Pflegezustand
S 3b) Beet- und StraRenbegleitbepflanzungen
g Ausgewogene Kombination von ein- u. mehrjahrigen Pflanzen, Gestaltung mit einem Sortiment 0-30
;5' von Pflanzen mit verschiedenen Hohen, Strukturen und Farben
€ 3c) Balkon- u. Fensterschmuck, mobile Bepflanzung, Kiibelpflanzen u. AmpelgefaRe
~  An 6ffentlichen Gebauden: Amtern, Schulen, Kindergérten, FF, Schwimmbéder, 0-30
Pflegeeinrichtungen etc. 75
4a) Pflege von Baumen und Striuchern” 0-15
Dem Sortiment angepasster Pflege- und Erhaltungsschnitt
2 4b) Anlagenpflege und Kulturzustand"
& Bewertet werden: Verunkrautung, fachgerechte Abdeckung, Krankheits- und 0-15
E Schadlingsbefall, Erndhrungszustand
§ 4c) Standortgerechte DauerbepflanzungN 0-10
2  Bepflanzung nach klimatischen Bedingungen
4d) Sauberkeit der 6ffnentlichen Anlagen
0-10
50
5a) Fordernde MaBBnahmen der Gemeinde fiir den Blumenschmuck 0-10
@ Unterstltzung fir Hotel- u. Gaststatten, Gewerbebetriebe u. private Haushalte, Vortrage
:% 5b) Blumenschmuckbewerb gemeindeintern und/oder Teilnahme beim 0-10
S __Landesblumenschmuckbewerb im Einzelbewerb wird geférdert od. unterstiitzt
% 5¢) Sakrale Gebiude, auch Pfarrhofe, Kapellen ect. werden mit Blumen geschmiickt und 0-10
Anlagen sind gestaltet und gepflegt 30
63) Nachhaltigkeit(Abk.: N = Nachhaltigkeit)
zB.: Biotop oder Themenpark, Lehrpfad, Blumen u. Schmetterlingswiesen, natirliche 0-30
N Schutzrdume f. Nutzlinge, Nistkasten, etc., Teilnahme/Mitgliedschaft an klimaférdernde
€ _ Programmen/Initiativen/Projekten
b 6b) Kulturzustand der Gruppenprojekte
30
7) Gesamteindruck der Begehung und Sauberkeit des Ortes 0-30
30
Gesamtpunkte 270 0,0




	zum Veröffentlichen

